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Wenn du auf das Masterstudium zurückblickst: Was bleibt bei dir besonders im Kopf?  

• Die intensive Teamarbeit im Forschungsprojekt  

• Ein familiäres und nettes Studium aufgrund der kleinen Mastergruppe (23 Studierende)  

• Intensive Betreuung seitens der Lehrenden 

 

Wie hast du das Konzept „Forschendes Lernen“ im Studium wahrgenommen? 

• Sehr viel eigenes Engagement, Freiheiten, aber auch hohe Anforderungen, an denen man 

wachsen kann 

• Zum Großteil hat man es selbst in der Hand wie gut das eigene Forschungsprojekt wird oder nicht 

• Kein „stumpfes“ Auswendiglernen, sondern sehr viel praktische Arbeit 

• Durch das eigene Forschungsprojekt, aber auch durch die Forschungsprojekte der 

KommilitonInnen, wird einem die Bandbreite möglicher Arbeitsbereiche aufgezeigt 

 

Inwiefern fühlst du dich durch den Abschluss des Masters auf das Berufsleben vorbereitet? Weißt 

du schon, wo oder in welchem Bereich du einmal arbeiten möchtest? 

• Ich glaube, so richtig merkt man erst was man wirklich gelernt hat, wenn man tatsächlich anfängt 

zu arbeiten. Aber ich habe das Gefühl, deutlich mehr gelernt zu haben als ich während des 

Studiums wahrgenommen habe. 

• Da ich gerade erst das Studium beendet habe, möchte ich in den nächsten Jahren gerne viele 

Bereiche kennenlernen um herauszufinden, welcher Bereich mir am besten liegt. 

 

Hast du einen Rat für Studieninteressierte in Bezug auf ihr Studium? 

• Jeder der an Projektarbeit, aber auch Teamarbeit interessiert ist und sich einen hohen 

Praxisbezug im Studium wünscht, ist hier genau richtig. 


